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Was in der Welt vorgeht
Halle 16 Juli

Während unſere Kriegsſchiffe im Auslande an denjenigen Punkten
eoncentrirt ſind wo die deutſchen Jntereſſen eine Vertretung er
heiſchen ſei es um unſeren Angehörigen Schutz zu gewähren ſei es um
die internationalen Rechte Deutſchlands zu wahren macht das Schulſchiff

Charlotte friedliche Eroberungen Es hat in Petersburg Anker ge
worfen und bildet dort einen Anziehungspunkt für die deutſche Kolonie
nicht allein ſondern auch für die ruſſiſche Geſellſchaft Bekanntlich haben
unſere Schulſchiffe bereits öfter in der Newa angelegt und ſtets waren ſie
Gegenſtand großer Aufmerkſamkeit ſeitens des officiellen Rußlands ſtets
gab es ein lebhaftes Hinüber und Herüber zwiſchen Bord und der ruſſiſchen

Hauptſtadt Hat es ſich doch im vorigen Jahre das Zarenpaar nicht
nehmen laſſen die Offiziere der deutſchen Schulſchiffe perſönlich zu em
pfangen

Bon deutſchruſſiſchen Handelsverſtimmungen war in letzter
Woche viel die Rede doch ſcheinen die Differenzen jetzt vollſtändig aus
geglichen zu ſein Auch dürften die Darſtellungen ruſſiſcher Blätter daß
Deutſchland erſt auf die Drohung Rußlands Tarifmaßregeln zu ergreifen
ſich zu einer Verſtändigung bereit gezeigt hätte kaum den Thatſachen
entfprechen

Alle Welt beſchäftigt ſich jetzt wieder mit dem Dreyfusproceß ſeit
dem die beiden hauptſächlich betheiligten Perſonen Eſterhazy und Oberſt

Picquart in Haft genommen worden ſind Der jetzige Kriegsminiſter
Cavaignac hat mit ſeiner in der Kammer abgegebenen Erklärung in ein
Wespenneſt gegriffen und einen Sturm hervorgerufen der große Ver
heerungen anzurichten ſcheint Bekanntlich hat Cavaignac auch Deutſch
land wenn auch indirekt wieder in die Debatte gezogen und flugs
gab es eine ganze Reihe von Superklugen welche nun prophezeiten die
deutſche Regierung werde keine Rückſicht mehr nehmen und mit der

Oreyfus Angelegenheit gründlich aufräumen Aber damit ſcheint es doch
nichts zu ſein denn officiös wird von deutſcher Seite dargelegt die Dreyfus
affaire habe für uns nur daſſelbe Intereſſe wie jeder audere Aufſehen er
regende Proceß Jn Frankreich werden durch denſelben immer mehr alle
Kreiſe in Erregung verſetzt und es iſt noch gar nicht abzuſehen welchen
weiteren Umfang die Affaire erreichen wird Das vierte Stadium derſelben
beginnt Dreyfus Eſterhazy Zola und nun Picquart die ZolaAngelegen
heit iſt noch nicht einmal definitiv entſchieden und ſchon iſt der Proceß
in ein neues Stadium getreten welches noch mehr Aufſehen erregen wird

als die vorangegangenen Man behauptet nicht zu viel wenn man ſagt
daß Frankreich jetzt vollſtändig im Zeichen der Dreyfusaffaire ſteht
Vielleicht hat die Regierung gewichtige Gründe gehabt die Kammerſeſſion
ſo plötzlich zu ſchließen

Dem ſpaniſchen Kabinet Sagaſta hatten wir bereits einen Nekrolog
geſchrieben Bisher iſt die Demiſſion der jetzigen Regierung freilich noch
nicht offiziell kundgegeben worden das hat aber jedenfalls nur darin
ſeinen Grund daß es äußerſt ſchwierig iſt unter den jetzigen Umſtänden
die richtige Perſönlichkeit zu finden die die Zügel übernimmt Schon
angeſichts der Meinungsverſchiedenheiten welche im Kabinet herrſchen
erſcheint es unumgänglich nöthig daß das letztere zurücktritt Auf dem
Kriegsſchauplatze haben ſich Ereigniſſe von beſonderer Bedeutung zugetragen
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Santiago hat kapitulirt Trotz des Falles dieſes Platzes der kurze Zeit
nach der Vernichtung der Flotte Cerveras als weiterer harter Schlag
gefolgt iſt will man in Spanien noch nicht an Frieden denken

Jn Budapeſt iſt am Donnerstag die Enquete eröffnet worden betreffs
des autonomen Zolltarifs Die Regierung fand es für nöthig ſich gegen
die Annahme zu verwahren als wolle Ungarn einen Zollkrieg gegen
Oeſterreich führen Man darf geſpannt ſein wie die Angelegenheit ver
läuft jedenfalls iſt es Ungarn nicht zu verdenken wenn es für alle Fälle
ſeine Vorbereitungen trifft insbeſondere angeſichts der geringen Ausſichten
daß in der cisleithaniſchen Reichshälfte in abſehbarer Zeit wieder parla
mentariſche Zuſtände einkehren Die im Laufe dieſer Woche vom Grafen
Thun gepflogenen Verhandlungen mit den Deutſchen ſind reſultatlos
geblieben

Von Aufruhr wird aus China gemeldet Es müſſen aber erſt nähere
Nachrichten abgewartet werden ehe man überſehen kann ob die Revolten
einen lokalen Charakter tragen oder ſich gegen Regierung und Dynaſtie
richten wie von verſchiedenen Seiten berichtet wird

4Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

BVerlin 14 Juli Hofnachrichten Der Kaiſer nahm laut
Meldung aus Molde geſtern Vorträge entgegen und arbeitete am Nach
mittag Das regneriſche Wetter geſtattete keinen Ausflug Abends hielt
der Marinemaler Profeſſor Salzmann einen Vortrag und überreichte in
Erinnerung an den zehnten Jahrestag der erſten größeren vom Monarchen
unternommenen Seefahrt ein Gemälde Wegen der ſchlechten Wetter
nachrichten aus ganz Norwegen verbleibt die Hohenzollern vorläufig
noch in Molde

Ein parlamentariſcher Berichterſtatter ergänzt die Meldung
der Nordd Allg Ztg über einen befriedigenden Verlauf der Ver
handlungen des Reichspoſtamts mit den verſchiedenen Privat
poſtanſtalten über deren Entſchädigung im Falle der Ausdehnung des
Poſtzwanges auf die Beförderung geſchloſſener Briefe im Ortsverkehr durch
folgende Mittheilung Das Reichspoſtamt hat ſich mit den Bundesſtaaten
die ein Poſtreſervatrecht beſißen in Verdindung geſetzt und deren Gut
achten eingeholt Vorher waren in allen Städten wo Privatpoſtanſtalten
beſtehen eingehende Erhebungen über die Beſchäftigung und Gehalts
verhältniſſe des in den Privatpoſtanſtalten beſchäftigten Perſonals angeſtellt
worden um feſtzuſtellen welche Perſonen in ihrer Erwerbsfähigkeit dauernd
beeinträchtigt und welche perſönlichen Entlaſſungen bei den verſchiedenen
Privatpoſtanſtalten vorausſichtlich eintreten würden Nach dem vom
Staatsſekretär v Podbielski eingenommenen Standpunkt daß ein Rechts
anſpruch für Entſchädigungen nicht beſtehe und höchſtens Billigkeitsgründe
geltend gemacht werden könnten dürfte nur angelegtes Kapital nicht
entgangener Gewinn entſchädigt werden Brauchbare und dazu geeignete

Privatpoſtbeamte werden in den Reichspoſtdienſt jedenfalls übernommen
den anderen Zurückbleibenden eine mäßige Entſchädigung gewährt werden

Zum Befinden des Papſtes wird aus Rom gemeldet Alle
beharrlich wiederkehrenden Nachrichten über den beunruhigenden Geſund
heitszuſtand des Papſtes ſind durchaus erfunden Heute 15 Juli
empfing der Papſt den franzöſiſchen Botſchafter der einige Zeit auf Urlaub
geht Der Leibarzt des Papſtes hat auf Befragen die Agenzia Stefani
ermächtigt das von einem Blatte verbreitete Gerücht der Papſt leide an
einer fortſchreitenden Lähmung in beſtimmter Weiſe zu dementiren Der
Oſſervatore Romano wird heute Abend ein formelles Dementi bezüglich

der Mittheilungen eines Blattes über Lähmungserſcheinungen und Ohn
machtsanfälle des Papſtes ver öffentlichen Der Oſſervatore Romano
verſichert im Gegentheil der Papſt empfange täglich Perſonen die ſämmt
lich bezeugen können daß er ſich nicht nur einer guten Geſundheit erfreut
ſondern auch fortfährt in unverminderter Weiſe die Angelegenheit der
Kirche zu erledigen Das genannte Blatt fügt hinzu der Papſt habe in
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Von Hans Boldt von Dommer
Fortſetzung

Was bedeutet dieſes fragte Gottfried überraſcht
Wir ſtehen hier auf einer heiligen dem Andenken einer

frommen Dulderin geweihten Stelle Dies iſt das Denkmal
meiner ſeligen Mutter

Deiner Mutter Jhr Name forſchte Gottfried
überraſcht da die Büſte eine große Aehnlichkeit mit Roſalie
ſeiner unglücklichen Jugendgeliebten hatte

Jch kenne ihn ebenſo wenig wie ihre Schickſale Jch
vermuthe ſie ruht unter dieſem Hügel denn täglich führt mich
Großmütterchen hierher um für das Heil ihrer Seele zu beten
Jn meiner frühen Kindheit verweilte öfters Großmütterchen
in mondhellen Nächten mit mir an dieſer Stelle

Dunkel wie im Traume erinnere ich mich deſſen noch
wie alsdann dieſer Traum Leben war mich die Geſtalt meiner
Mutter umſchwebte mich auf ihren Armen liebkoſend wiegte
und unter Thränen wie ein Schatten verſchwand Groß
mütterchen verneinte zwar das alles ſchalt mich oft einen
Träumer wenn ich davon ſprach aber es war gewiß mehr
als Traum

Der Knabe ſtieg den Hügel hinauf ſank an dem Fuß
eſtelle des Denkmals in die Kniee und vertiefte ſich in ein
tilles Gebet von deſſen andachtsvoller Jnnigkeit ſein beredtes
um Himmel gerichtetes Auge ſo lebhaft ſprach daß derFremd ing ſich von einen heiligen Schauer unwillkürlich er

griffen fühlte und ebenfalls neben dem Knaben knieend betete
Eine feierliche Stille herrſchte rings umher die nur durch

das vorhin erwähnte dumpfe Brauſen aus der Ferne unter
brochen ward

Was bedeutet nur jenes Geräuſch dort hinter dem Walde
fragte Gottfried als der Knabe ſein Gebet beendet hatte

Es iſt das Getöſe des Waſſerfalles dort am Thurme

Nachdruck verboten8

erwiderte Humberto Folge mir nur wenige Schritte durch
das Dickicht und Du kannſt ihn ſelbſt in der Ferne ſehen
Doch vergiß ja nicht dabei was Dir mein Großmütterchen zur
Warnung ſagte

Gottfried folgte dem Knaben durch einen engen düſteren
unter dem überhängenden Geſträuche verborgenen Weg der
ihn bald an eine freie Stelle brachte wo der Wald durch den
Pescara einem großen See unterbrochen ward welcher ſich
weit hinaus erſtreckte und von dichten Waldungen rings umher
begrenzt war

Der Knabe machte Gottfried auf mehrere ſchwarze Steine
aufmerkſam die in abwechſelnden Zwiſchenräumen um den See
umher aufgerichtet waren und die Grenzen bezeichneten bis zu
welcher man ſich dem See nähern dürfe

Gottfried ſtützte ſich auf einen dieſer Steine und ſtarrte
von ungewöhnlichen ängſtlich bangen Gefühlen beengt über
die Waſſerfläche des Sees hin nach dem jenſeitigen Ufer zu
welchem ein hinter demſelben weit ausgedehnter Felsrücken den
Weg unzugänglich zu machen ſchien und wo ein hoher Felſen
über dem anderen hervorſprang der ſich ſchroff und ſteil über
den See hinausbog und durch ſeinen Abhang ein kleines
Eiland bildete auf welchem ſich ein alter zum Theil verfallener
Thurm erhob Hoch von dem ſteilen Gipfel des Felſens ergoß
ſich ein Waſſerſturz der ſich mit gewaltigem donnerähnlichem
Toben an den ungeheuren Steinmaſſen brach und aus den
einzelnen Klüften des Felſens wieder herausſtrömte um ſich
über den Thurm ſchäumend hinab in den See zu ſtürzen

Der Fremdling war von dem furchtbar ſchönen Anblick
entzückt und ſtarrte unverwandten Blickes nach dem Thurme
hin der ſich hinter den herabſtürzenden Wogen wie hinter
einem kryſtallenen Schleier verſteckte

Das iſt der berüchtigte Schreckensthurm den die menſchen
feindlichen Dämonen des Sees bewohnen flüſterte der Knabe
ängſtlich laß uns hier nicht lange verweilen hier iſt nicht gut
ſein
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den letzten Tagen auch mehrere Spaziergänge in den Gärten des Vatikans
gemacht

Ueber die Bedeutung des Spruches suprema lex
regis voluntas der ſeiner Zeit viel erörtert wurde und welchen be
kanntlich der Kaiſer in das Goldene Buch des Münchener Rathhauſes
eingetragen hat der Kölniſchen Volkszeitung ein Augenzeuge im Freundes
kreiſe folgenden Aufſchluß gegeben Der Prinzregent hatte den Kaiſer er
ſucht ſeinen Namen in das Goldene Buch einzutragen Letzterer lehnte
aber ab da dieſe Ehre der königlich bayriſchen Familie vorbehalten ſei
und ihm nicht zukomme Als aber der Prinzregent darauf beſtand ent
gegnete der Kaiſer Wie Du befiehlſt in Deinem Lande muß Jch ge
horchen und motivirte dieſes Wort nicht ohne Humor mit dem Eintrag
Suprema lex regis voluntas

Jm Hildiz Kiosk in Konſtantinopel iſt nun die offizielle
Mittheilung angelangt daß Kaiſer Wilhelm am 17 Oktober alſo
vor ſeiner Jeruſglem Fahrt in Konſtantinopel eintreffen wird Der
dortige Aufenthalt des Kaiſers wird fünf Tage dauern Was die Kaiſer
reiſe nach Egypten betrifft ſo wird von egyptiſcher dem Khedive nahe
ſtehender Seite verſichert dieſe Reiſe ſei definitiv beſchloſſen Der Aufent
halt des Kaiſers im Pharaonenlande iſt auf zehn Tage bemeſſen Er ſoll
in Kairo gegen den 14 November ankommen auch eine Fahrt den Nil
hinauf bis Aſſuan iſt in Ausſicht genommen

Die Poſt Aſſiſtenten ſollten nach einer Mittheilung vom
nächſten Jahre ab zum Sekretär Examen zugelaſſen werden Dem
gegenüber kann die V Ztg jetzt verſichern daß allerdings wie bekannt
eine Neuordnung der Perſonalverhältnifſſe im Poſtweſen geplant iſt daß
aber über die Zulaſſung der Poſt Aſſiſtenten zum Sekretär Examen noch
nichts entſchieden worden iſt

Der Vorſtand der Berliner Anwaltskammer hat die
Frage ob der Rechtsanwalt verpflichtet ſei vor Berichtigung ſeiner Aus
lagen und Gebühren das in einer Proceßſache ergangene Urtheil dem
Mandanten herauszugeben nach den Blättern für Rechtspflege ent
gegen ſeiner früheren Praxis verneint Er erließ in einem entſprechenden
Falle folgenden Beſcheid Auf Jhre uns am 18 März er eingereichte
Beſchwerde über Herrn Rechtsanwalt Dr M eröffnen wir Jhnen daß
wir dieſelbe als unbegründet zurückweiſen Nach den Mittheilungen des
genannten Anwalts ſchulden Sie demſelben aus den betreffenden Sachen
Gebührenbeträge wegen deren derſelbe die Urtheile zurückhält Wir
können denſelben zur Herausgabe nicht anhalten müſſen Jhnen vielmehr
anheimſtellen im ordentlichen Proceßverfahren vor den Gerichten Jhren
Anſpruch geltend zu machen

Jn Handwerkerkreiſen iſt man ſchon ſeit Wochen an der
Arbeit die Beſchlüſſe der Jnnungen zur Ausführung des Handwerks
organiſationsgeſetzes herbeizuführen die nach dieſem Geſetz bis zum
1 Oktober ds Js gefaßt werden müſſen Es läßt ſich heute noch nicht
überſehen inwieweit der Gedanke der Zwangsorganiſation Anklang in
dem ſchon jetzt organiſirten Handwerk gefunden hat bei einzelnen Ge
werbszweigen wie beiſpielsweiſe der Fleiſcherei läßt ſich annehmen daß
ſie faſt durchweg bei den freien Jnnungen zu verbleiben gedenken Erſt
nach dem 1 Oktober des laufenden Jahres wird man einen klaren Ueber
blick nach dieſer Richtung haben Dann wird ſich entſchieden haben in
welchen Bezirken auf das Verlangen der privilegirten Jnnungen hin die
Zwangsorganiſation platzgreifen wird Nach dem 1 April 1899 wird
ſo ziemlich die ganze Wirkung des Handwerksorganiſationsgeſetzes bezüg
lich des Organiſations Unterbaues überblickt werden können

Jn Sachen des Jnvaliden Prüfungsgeſchäfts iſt Fol
gendes mitzutheilen Nach dem bisherigen Verfahren war den Obererſatz
kommiſſionen anläßlich des Aushebungsgeſchäftes auch die Reviſion der
zeitig penſionirten Militärinvaliden behufs Neu oder Umanerkennung
übertragen Dieſes Verfahren hat jedoch eine zu große Belaſtung der
Kommiſſionen zur Folge gehabt ihre Organe zu lange ihrem regelmäßigen
Dienſte entzogen und das Prüfungsgeſchäft zu ſehr verlängert ohne jedoch
weder für das eine noch für das andere Vortheile aufzuweiſen Mit Rück
ſicht hierauf wird im laufenden Jahre in einzelnen Bezirken eines jeden
Armeekorps verſuchsweiſe das Jnvaliden Prüfungsgeſchäft vom Aushebungs
geſchäft getrennt und für erſteres eine eigene Kommiſſion unter dem Vorſitz
des einſchlägigen Bezirkskommandeurs gebildet Bewährt ſich dieſe Trennung

Kann ich dieſen Thurm nicht in der Nähe betrachten
fragte der Fremdling

Um des Himmelswillen wo denkſt Du hin fiel ihm
Humberto ängſtlich in die Rede Haſt Du die Warnung
Großmütterchens vergeſſen

Jch bemerke dort einen kleinen Nachen fuhr Gottfried
fort der abſichtlich an dem Abhange des Ufers unter dem
Geſtrüppe verſteckt zu ſein ſcheint Mit deſſen Hülfe muß es
leicht ſein den Thurm zu erreichen

Bemerkſt Du nicht die drei ſchwarzen Steine an welche
der Nachen befeſtigt iſt um einen Frevel dieſer Art zu verhindern
Gieb Deine Gedanken auf Du würdeſt dieſes Wagſtück mit
dem Leben bezahlen denn kein Sterblicher nahte ſich bisher
dem Schreckensthurme

Ein unbekanntes mir den Buſen gewaltſam zuſammen
ſchnürendes Gefühl zieht mich unwillkürlich nach jenem Thurme
hin hauchte Gottfried mühſam

Jch beſchwöre Dich fiel ihm der Knabe ein indem
er ſich bittend an ihn klammerte unterdrücke jede Verſuchung
zu einem Frevel der Dich ohne Rettung in Tod und Ver
derben ſtürzen und den Schatten der Unglücklichen beigeſellen
würde die dort in dem tobenden Waſſerſturze von den
Dämonen des Sees erwürgt wurden Ach warum mußte ich
Dich auch hierher führen Großmütterchen würde es mir nie
verzeihen wenn Du Dich nicht zurückhalten ließeſt

Feſt hielt ihn Humberto umklammert indem er ängſtlich
ſeine Kräfte anſtrengte um Gottfried wieder mit ſich fortzu
ziehen

Jetzt glaubte Gottfried die klagenden Töne einer fernen
Stimme zu vernehmen welche von dem wilden Getöſe des
Waſſerfalles übertönt von der Gegend des Thurmes herüber
zukommen ſchienen Er ſtand und lauſchte und glaubte ver
nehmlicher als vorher die Klagetöne einer ſingenden Stimme
von ſchwermüthigen ſie begleitenden Accorden einer Mandoline
zu unterſcheideu

Jhr Mächte des Himmels rief der Knabe ängſtlich aus
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Selke Sonntagwas gegenüber den großen Nachtheilen ihrer bisherigen Vereinigung kaum

zu bezweifeln iſt ſo dürfte ſie vom nächſten Jahre ab endgiltig und allge
mein zur Durchführung gelangen

Eine Anzahl neuer Richterſtellen in Preußen wird wie
als ziemlich ſicher angenommen werden darf auch im nächſten Jahre
wieder geſchaffen werden Von Jntereſſe dürfte es ſein die Vermehrung
der Richter und Staatsanwaltsſtellen in den letzten beiden Jahrzehnten
miteinander zu vergleichen Vom Jahre 188081 bis 1889/90 waren an
ſolchen neuen Stellen 148 eingerichtet worden in der Zeit von 189091
bis 1898/99 dagegen 533

Ein Liebeswerk für Jeruſalem ſoll geſchaffen werden Der
Centralverein des Evangeliſchen Vereins der Guſtav Adolf Stiftung
in Leipzig hat nämlich bdeſchloſſen anläßlich der Einweihung der deutſchen

evangeliſchen Kirche in Jeruſalem im Oktober eine Gabe und zwar zur
Erbauung eines Pfarrhauſes ſowie einer Schule mit Lehrerwohnung zu
ſtiften Er fordert alle Haupt Zweig und Frauenvereine auf zu dieſem
Zwecke Beiträge zu bewilligen und davon womöglich bis 1 September
laufenden Jahres dem Centralvorſtand Kenntniß zu geben Der Leipziger
Hauptverein hat einen Betrag von 1000 Mk für dieſes Liebeswerk
genehmigt

Der diesjährige Parteitag der ſozialdemokratiſchen
Partei Deutſchlands der dem Beſchluß des Hamburger Parteitages ent
ſprechend in Stuttgart tagen wird findet wie der Vorwärts berichtet
in der Woche vom 3 bis 9 Oktober ſtatt

Zum Kapitel Gegen die Sozialdemokratie ſchreibt in
Beſtätigung anderweitiger Nachrichten die Schleſ Ztg Beſtem Ver
nehmen nach ſind ſeitens aller preußiſchen Reſſorts ſehr energiſche Erlaſſe
an die Beamten geplant um ſie vor der Sozialdemokratie zu warnen be
ſonders auch was das Halten ſozialdemokratiſcher Zeitungen betrifft
Gegen die vergeblich gewarnten Beamten wird man ſehr energiſch vorgehen
eventuell mit ſofortiger Dienſtentlaſſung

Zu den Vorgängen auf den Philippinen ſchreibt die
Voſſ Ztg Auf wie richtiger Fährte die waren die in der Meldung

der Aſſociated Preß über den angeblichen Zwiſchenfall mit dem
deutſchen Kriegsſchiff Jrene in der Subigbai einen abermaligen
engliſchen Verſuch in Amerika Stimmung gegen Deutſchland
zu machen erblickten laſſen die heutigen zum Theil geradezu unver
ſchämten Auslaſſungen der engliſchen Blätter welche die nachſtehende
Drahtung meldet deutlich erkennen Die Times bezeichnet die Haltung
des deutſchen Geſchwaders vor Manila als unmanierlich und
herausfordernd andere Blätter erklären das Verhalten des Kapitäns
der Jrene als Verletzung der Neutralität man ſei geſpannt was man
in Berlin dazu zu ſagen habe Die Waſhingtoner Regierung habe an
fänglich beabſichtigt Deweys Meldung zur Kenntniß der deutſchen Re
gierung zu bringen habe aber ſchließlich davon Abſtand genommen Vor
ſtellungen in Berlin zu machen in dem Glauben daß Dewey im Stande
ſei Herr der Lage in Manila zu bleiben Jn der Beſprechung des
Zwiſchenfalles ſtellt ſich die Times gänzlich auf den amerikaniſchen
Standpunkt und unterzieht die deutſche Politik in Manila einer abfälligen
Kritik

Unſere drei afrikaniſchen Schutztruppen zählen nach den
neueſten Liſten gegenwärtig 112 Offiziere und Aerzte auf die oſtafrikaniſche
entfallen 65 die ſüdweſtafrikaniſche 38 und die Schutztruppe für Kamerun 9
Jn Oſtafrika werden die 12 Compagnien der Schutztruppe z Z von 1
Generalmajor Liebert 1 Major v Natzmer 12 Hauptleuten 14 Pre
mierlieutenants und 16 Secondelieutenants in Südweſtafrika von 2 Majors
Leutwein und Müller 4 Hauptleuten 4 Premierlieutenants und 18 Se

condelieutenants befehligt während in Kamerun nur ein Hauptmann
v Kamptz 2 Premierlieutenants und 4 Secondelieutenants ſtationirt

ſind Die verhältnißmäßig große Zahl von Lieutenants bei der ſüdweſt
afrikaniſchen Truppe erklärt ſich aus den 8 getrenntliegenden Detachements
welche die Truppe außer ihren drei Garniſonorten unterhalten muß
Neuerdings iſt dieſer Truppe für die verſchiedenen Reiterdetachements auch
ein Roßarzt zugetheilt worden Jm letzten Jahre ſind bei den Schutz
truppen nur zwei Officiere gefallen der Prem Lt Kielmeyer bei der oſt
afrikaniſchen der Sec Ltn v Altrock bei der ſüdweſtafrikaniſchen an
Fieber erlagen außerdem in Oſtafrika noch Prem Ltn Storch und Sec
Ltn Stadlbaur Trotz der Trennung der Schutztruppen vom Reichs
marineamt iſt noch immer der Juſtitiar des Reichsmarineamts der Geh
Adm Rath Dr Herz mit der Wahrnehmung der Auditeurgeſchäfte bei
dem Gericht des Oberkommandos der Schutztruppen beauftragt

FFrankreicth
Paris 15 Juli Die von den Boulangiſten veranſtaltete

Kundgebung für Cavaignac am geſtrigen Nationalfeſttage war ein
vollſtändiger Mißerfolg Die paar Tauſend eingereihten Schreier
die dem Loſungswort der Boulange folgen kommen an einem vierzehnten
Juli neben den Hunderttauſenden des eigentlichen Pariſer Volkes nicht in
Betracht das Volk aber iſt von der wenig einnehmenden Perſönlichkeit
des Miniſters im beſcheidenen Bürgerkleide der im Wagen einherfährt
nicht entfernt ſo hingeriſſen wie es 1886 von der Erſcheinung des

länzenden Generals auf prachtvollem Rappen war Cavaignac der zur
Truppenſchau im Landauer Faures an deſſen linker Seite erſchien heimſte
unterwegs nur magere Zurufe der geſchickt vertheilten Patriotenliga und
Boulangiſtentruppe ein Figaro hält ſich darüber auf daß er fort
während auffällig mit dem Hute grüßte das ſei unpaſſend wenn man
neben dem Staatsoberhaupt ſitze in ſolchem Falle habe dieſes allein der
Menge für Zurufe zu danken Die freiwillige ſtürmiſche Kundgebung der
Menge galt dem Heere und deſſen Führern weniger dem General Zur
linden der die Truppenſchau befehligte deſſen Name aber franzöſiſchen
Lippen für Hochrufe nicht bequem genug liegt als dem von der Zola
ſtrafſache her bekannten General Pellieux der das 29 Jägerbataillon
und die Seeinfanterie führte

Der Direktor des Unterſuchungsgefängniſſes erklärt kategoriſch die
Meldung der Dreyfus feindlichen Blätter wonach Picquart nervöſe An
fälle ſowie Selbſtmordabſichten gehabt habe für unbegründet Picquart
habe die vo Ruhe bewahrt Oberſt Picquart richtete ſelbſt ein
Schreiben an den Unterſuchungsrichter Fabre worin er die Blätter

indem er Gottfried noch feſter umklammerte das iſt die Lock
ſtimme des gefürchteten Spukgeiſtes rette Dich und mich durch
ſchnelle Flucht

Beruhige Dich redete ihm Gottfried zu das iſt nicht
die verderbenbringende Stimme eines ſchadenfrohen Spukgeiſtes
Das ſind Töne wie ſie nur Leiden und ſchmerzvoller Kummer
erzeugen können Jch bin zu vertraut mit dieſen Tönen
als daß ich ſie verkennen ſollte und um ſo tiefer dringen
ſie auch in mein Jnneres ein Jrgend ein Unglücklicher
ſchmachtet vielleicht unter der Laſt eines dort verſteckten Buben
ſtückes nach Erlöſung und jeder dieſer herzzerreißenden Klage
töne iſt ein Aufruf zur Hülfe Laß mich guter Humberto
ich kann nicht widerſtehen

Mit verdoppelter Aengſtlichkeit ſchmiegte ſich der bittende
Knabe an ihn um ihn von ſeinem kühnen Unternehmen zurück
zuhalten Doch jetzt ſchlugen mit verſtärktem Tone die ver
hallenden Jammerlaute von neuem herüber an Gottfried s Ohr

Ergriffen und mächtig erſchüttert von denſelben riß er ſich
gewaltſam von dem Knaben los und ſtürzte das Felſenufer
des Sees hinab und in den ſchwankenden Nachen

Das Angſtgeſchrei des Knaben folgte ihm
Mit kühner Hand ſprengte Gottfried die Kette welche den

Rachen an den ſchwarzen Uferſteinen feſthielt und eben war er
im Begriff das leichte Fahrzeug vom Ufer abzuſtoßen und
dem Thurme zuzurndern als plötzlich eine Schaar bewaffneter
Kloſterknechte der Aebtiſſin Veronika durch die Gebüſche hervor
brach ſich mit wildem Grimme tobend in den Nachen ſtürzte
und nach einer kurzen vergeblichen Gegenwehr ſich des kühnen
Schiffers bemächtigte darauf band man ihm Hände und Füße
und ſchleppte ihn mit ſich fort durch den Wald

Händeringend und ſchreiend ſtürzte Humberto durch die
Gebüſche der Wohnung Großmütterchens zu

2

lſte

meeeeeeDZ

Fortſetzung folgt

BeteralAnzetger für Halle und den Saulkreis
meldung von ſeinem Selbſtmordverſuch für eine Jnfamie erklärt und die
Verfolgung der verleumderiſchen Blätter ins Werk ſetzen willDer Temps veröffentlicht das vom Disziplinarrath der Advokaten

kammer gegen Leblois erlaſſene Suspendirungsdekret aus welchem her
vorgeht daß Leblois deshalb ſuspendirt worden iſt weil er Picquart im
Kriegsminiſterium einen juriſtiſchen Rath ertheilt habe während ein
Advokat den Beruf nur in ſeiner Kanzlei oder im Gerichtsgebäude aus
üben dürfe ferner wird Leblois zur Laſt gelegt daß er Briefe des Generals Gonſe
an Picquart dritten Perſonen gezeigt und Jnformationen über die Dreyfus An
gelegenheit eingezogen habe ohne Advokat der Familie Dreyfus zu ſein
Der mit der Unterſuchung in der Angelegenheit Picquart beauftragte
Unterſuchungsrichter Fabre verhörte heute Nachmittag den General Gonſe
den Oberſt Henry und den Archivar Grivelin Es geht im Juſtizpalaſt
das Gerücht der Militärgouverneur von Paris General Zurlinden habe
bei der Staatsanwaltſchaft eine Beſchwerde gegen den Unterſuchungsrichter

Bertulus eingereicht weil derſelbe den Major Eſterhazy einem Civil und
nicht einem Militärgericht überwieſen habe Trotz der Ankündigung
miniſterieller Organe daß in der Angelegenheit Piquart unmittelbar
neue Verhaftungen bevorſtehen ſetzen die früheren Miniſter Jves Guyot
und Trarieux ſowie Reinach Clémenceau und die übrigen Mitglieder des
Vereins zur Wahrung der Menſchenrechte ihre Agitation zur Aufbringung
der Koſten für die Plakatirung der Briefe Demanges und Dreyfus fort
Die Generalſtabspreſſe ſucht durch falſche Verhaftungsmeldungen Schrecken
unter den Dreyfusfreunden zu verbreiten

Aus der Umgebung
st Nietleben 16 Juli Brandwunden Auf der Portland

Cementfabrik hatte geſtern Abend der 16 Jahre alte Arbeiter Küſter aus
Paſſendorf das Unglück ſich das Geſicht und beide Hände mit Schwefel
ſäure zu verbrennen Küſter war mit Schwefelſäureflaſchen Reinigen be
ſchäftigt jedenfalls war in einer der Flaſchen noch etwas Sänre enthalten
geweſen K goß noch Waſſer zu und als die Flaſche geſchüttelt wurde
flog der Stöpſel durch den Druck der Dämpfe in die Höhe und der
Jnhalt folgte nach Hierbei erlitt K die Verbrennungen Es mußte
ſeine ſofortige Ueberführung mittels Geſchirrs nach dem Diakoniſſenhauſe
in Halle erfolgen

g Dieskanu 16 Juli Turneriſches Der hieſige Turnverein
unter Leitung des Herrn Kalkoff beſchloß am 21 Auguſt ein Schau
turnen abzuhalten Zahlreiche Einladungen ſollen an benachbarte Vereine
zu dieſem Feſte erfolgen und umfangreiche Vorübungeu werden hierzu
bereits jetzt bewerkſtelligt

s Ammenbdorf 15 Juli Vereinsweſen Am Sonntag feiert
der hieſige Schwimmklub ſein 5 Stiftungsfeſt in der Broihanſchenke
Nachmittags werden hieſige und auswärtige Vereine mit Muſik abgeholt
der hieſige Athletenklub wird am Abend durch einige Aufführungen Unter
haltung bieten

g Radewell 15 Juli Lehrerkonferenz Unter Vorſitz des
Herrn Paſtor Werner hier fand geſtern im Gaſthofe des Herrn Hoffmann
die Konferenz der zur Ephorie Radewell gehörigen Herren Paſtoren und
Lehrer ſtatt Unter der Leitung des techniſchen Direktors erfolgte auch
eine Beſichtigung der neuen Papierfabrik Hieran ſchloß ſich ein Vortrag
des Herrn Kantor Schröder Lochau über das Thema Was iſt Bildung
und welche Vortheile erwachſen hieraus für die Volksſchule Das
dorreferat lieferte Herr Lehrer Klaffenbach Lochau

g Döllnitz 15 Juli Flaſchenſuche Die von den Brauereien
angeregte Suche nach Patentflaſchen hat auch hier ihre Früchte gezeitigt
Denn zahllos waren die Geſuchten in den Straßengräben und auf den
Plätzen aufgeſtapelt ſelbſt die Elſter glich einer Flaſchenpoſt denn in
Unmengen kamen die Flaſchen auf dem ſtark angeſchwollenen Fluſſe an
getrieben und konnten herausgefiſcht werden

r Camburg 15 Juli Abſturz Beim Erſteigen einer Anhöhe
glitt der zum Beſuch hier anweſende Schüler Willy Herold infolge des
durch andauernde Regengüſſe ſchlüpfrig gewordenen lehmigen Bodens aus
und ſtürzte einige Meter hoch herab ſo daß er eine Auskugelung des
linken Armes reſp Bruch des rechten Fußknöchels erlitt Der Verunglückte
mußte in die Klinik zu Halle aufgenommen werden

s Stedten 15 Juli Schwerer Unglücksfall Geſtern verun
glückte der Arbeiter Auguſt Scharff von hier im Götzeſchen Steinbruch
er erlitt eine Zertrümmerung beider Beine auch ward ihm die Bruſt ein
gedrückt Bereits auf dem Transport nach der Bahn verſtarb er Sch
hinterläßt nur ſeine Frau

Bitterfeld 15 Juli Molkereiſchule Bei der in Halle
ſtattgefundenen Verſammlung des Verbandes der landwirthſchaftlichen
Genoſſenſchaften der Provinz Sachſen und der angrenzenden Staaten
wurde die Errichtung einer Molkereiſchule in unſerer Nachbarſtadt Brehna
beſchloſſen welche beſtimmt iſt zuverläſſige mit dem nöthigen Wiſſen und
Können ausgeſtattete Leiter für den Betrieb von Molkereien heranzubilden

g Wallendorf 15 Juli Unfall Auf der Straße von hier
nach Merſeburg ereignete ſich heute ein Unglücksfall indem ein Geſchirr
führer beim Beſteigen ſeines beladenen Wagens während der Fahrt von
der Wage abglitt und zu Falle kam ſodaß ihm das Vorderrad über
das linke Bein hinwegging Die Verletzung war eine ſehr erhebliche
da nach ärztlichem Befunde ein komplizirter Bruch des Unterſchenkels
konſtatirt wurde

r Wahrenbrück 15 Juli Beim Tanz verunglückt Der
Dienſtknecht Karl Winkler machte ſich mit einem Altersgenoſſen Beide
etwas bezecht das Vergnügen gelegentlich einer Tanzluſtbarkeit zu
ſammen zu tanzen Als ſie hierbei ſehr ausgiebig aber auch ſehr un
geſchickt das Tanzbein ſchwangen ſtürzten Beide nieder welcher be
ſonders unglücklich zu liegen kam erlitt infolge deſſen einen ſchweren
Bruch des linken Unterſchenkels und mußte deshalb in der Halleſchen
Klinik untergebracht werden

r Sandersleben 15 Juli Verunglückt Als der Speditions
gehilfe Fritz Sorger beim Ueberſchreiten der Bahngeleiſe einem von der
Seite ankommenden einzelnen Güterwagen auswich blieb er an einer
Weichenſtange mit dem Fuße hängen und ſtürzte ſo unglücklich nieder daß
er mit dem Kopfe auf die Schienen ſchlug Der Genannte welcher hier
durch beſonders ſchwer verletzt wurde befindet ſich in kliniſcher Behandlung
zu Halle

r Naumburg 15 Juli So ſollte es nicht kommen Jn
einem hieſigen Reſtaurationslokale hatte der Händler Jakob Lüttſchwager
den anweſenden Gäſten gegenüber angeblich ſich wiederholt ungebührlich
benommen und gegen die ihn zurechtweiſende Wirthin unſchöne Redens
arten gebraucht Als der anſcheinend nicht nüchterne L von zwei Gäſten
allerdings nicht ſonderlich zart hinausſpedirt wurde ſtolperte derſelbe
im Flur über ein Bierfaß und ſtürzte ſo heftig nieder daß er eine be
deutende Verletzung des Schädels erlitt und dieſerhalb in die Halleſche
Klinik aufgenommen werden mußte

V Bernburg 15 Juli Selbſtmordverſuch Der bei den
hieſigen Solvaywerken beſchäftigte Arbeiter Robert H wurde gegen 2 Uhr
Nachts mit mehreren Schnitten im Hals an ſeiner Arbeitsſtätte in der
Ammoniakfabrik aufgefunden Er wurde dem Kreiskrankenhaus zugeführt
Die Heilung wird längere Zeit in Anſpruch nehmen

r Viendorf Anh 15 Juli Unfall Während der Arbeiter
Michael Rau beim Klopfen der Keſſel beſchäftigt war drang demſelben
ein größeres Stück Keſſelſtein ins rechte Auge Der Genannte mußte da
das Auge hierdurch erheblich verletzt wurde in die Kliuik zu Halle auf
genommen werden erfreulicher Weiſe hegt man daſelbſt Hoffnung die be
drohte Sehkraft erhalten zu können

r Heiligenſtadt 15 Juli Jm Streite verletzt Die ver
ehelichte Hartung gerieth mit ihrer Flurnachbarin in Folge ſchon länger
beſtehenden Haders in ſo heftigen Wortſtreit daß es bald daranf zu recht
handgreiflichen Auseinanderſetzungen kam Hierbei erging es der H ſehr
übel indem ſie von ihrer jähzornigen Nachbarin mittels der Kehricht
ſchippe mehrere ſo wuchtige Hiebe ins Geſicht erhielt daß ſie nament
lich am linken Auge erheblich verletzt und dieſerhalb in die Klinik zu
Halle aufgenommen worden iſt

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 16 Juli
Das Platz Concert der Regimentskapelle findet am morgigen

Sonntag 1 Uhr Mittags am Kugelfang Martinusberg ſtatt Das
Programm beſagt Siegesjubel Marſch von Krauſe Ouverture zur
Oper Rienzi von Wagner Ungariſche Tänze von Brahms Ave Maria
von Schubert Fantaſie über das Volkslied Es ritten drei Reiter von
Stredike Schön Japan Polka Mazurka von Gaune

Die Glaſer Fachausſtellung welche aus Anlaß des 18 deutſchen
Glaſertages in den Kaiſerſälen von heute ab bis zum nächſten Sonntag

17 Jul gr 165
veranſtaltet wird iſt reich beſchickt es ſind von über 60 Ausſtellern die
verſchiedenſten Bedarfsartikel Maſchinen und Werkzeuge für Glaſer eine
Fülle von Erzeugniſſen dieſes Gewerks ſowie auch von mehreren Fach
und Fortbildungsſchulen eine ſtattliche Zahl von Zeichnungen zur Stelle
gebracht Ein näheres Eingehen auf die Ausſtellung müſſen wir uns
vorbehalten da auch dieſe Ausſtellung wie es meiſt bei ſolchen Ver
anſtaltungen der Fall zu ſein pflegt bei der Eröffnung noch einige Lücken
aufweiſt die 4 vorausſichtlich dis zum Montag durch Ankunft der an
gemeldeten Gegenſtände ſchließen werden ſo daß dann ein volles Geſammt
bild der Ausſtellung wird gegeben werden können

Kellnerverſammlung Dienstag 19 Juli 4 Uhr Nachmittags
wird im Stadtmiſſionshauſe Weidenplan 5 die monatliche religiöſe Ver
ſammlung für n a abgehalten werden in welcher die
Herren Paſtoren Riedel und Simſa Anſprachen halten werden Jeder
dem Gaſtwirthsgewerbe Angehörige iſt eingeladen der Eintritt iſt frei

Verein ehemal 93 er Wie wir ſchon früher mittheilten be
abſichtigt genannter Verein vom 27 Auguſt bis incl 9 September d J
in den Räumen der Kaiſerſäle die Werning ſchen Feſtſpiele des deutſch
franzöſiſchen Krieges 1870/71 aufzuführen Es ſteht zu hoffen da der
Reingewinn den Wohlthätigkeitszweigen des Krieger Bundes zugeführt
werden ſoll daß dieſe ſo herrlichen und für einen alten Soldaten und
auch Laien ſo intereſſanten Feſtſpiele auch hier in Halle ihren Zweck
erreichen werden wie dieſes in verſchiedenen größeren und kleineren Städten
der Fall war Die Vorarbeiten ſind meiſtens ſchon erledigt und verſpricht
das ganze Arrangement einige genußreiche Abende

Religiöſe Verſammlung Sonntag 17 Juli 8 Uhr Abends
wird in der Evangeliſations Verſammlung im Saale des Reichshofs
Herr Paſtor Simſa über das Thema Die Reichen ſprechen Gäſte
ſind willkommen Der Eintritt iſt frei

Prämirung von landwirthſchaftlichen Buchführungen
Zwecks weiterer Anregung zum landwirthſchaftlichen Rechnungsweſen plant
die Landwirthſchaftskammer für die Provinz Sachſen auf Vor
ſchlag ihres Ausſchuſſes für Buchführung in dieſem Sommer eine
von gut durchgeführten Buchhaltungen Für die Provinz ſtehen 300 Mk
und für das Herzogthum Anhalt 100 Mk zur Verfügung Zugelaſſen
zur Bewerbung wird die Buchführung eines jeden Landwirths welcher
einem der Landwirthſchaftskammer reſp dem Centralverein für Anhalt an
gegliederten Vereine angehört Die näheren Bedingungen ſtellt die Kammer

in Halle auf Wunſch dem Bewerbungsluſtigen zu
Die Eisnutzung auf der oberen und unteren Ziegelwieſe ein

ſchließlich Mühlgraben Fiſcherei Weidennutzung Gondel re iſt
von der Domaine Giebichenſtein dem Maurer und Zimmermeiſter Otto
Schubarth in Giebichenſtein von jetzt ab auf 7 Jahre pachtweiſe über
tragen worden

Der Wohlthätigkeits Verein Edelweis ſpendete aus Vereins
mitteln den beiden Familien welche ihrer Ernährer durch einen jähen Tod
durch Gruben Gaſe verloren haben 20 Mk Das Sommerfeſt welches
am Sonntag 10 Juli wegen ungünſtiger Witterung nicht abgehalten
werden konnte findet am morgigen Sonntag von Nachmittags 8 Uhr
an auf Preßlers Berg ſtatt

Doppel Concerte Jn dem ſchön gelegenen Paradies
garten finden am Sonntag 17 und Montag 18 Abends 8 Uhr
zwei Doppel Concerte des Süddeutſchen Männer Doppel
Quartetts Direktion Hofopernſänger Eugen a und des
hieſigen Stadttheater Orcheſters unter Leitung des Herrn Kapell
meiſters Pitteroff ſtatt Der Beſuch dieſer Concerte kann auf das
Wärmſte empfohlen werden da ſie gan Kunſtgenüſſe in
Ausſicht ſtillen Das Süddeutſche Männer Doppel Quartett
ſetzt ſich aus Solokräften großer ſüddeutſcher Opernbühnen zuſammen
und ſeine Leiſtungen werden in allen uns aus verſchiedentlichen Städten
vorliegenden Berichten als künſtleriſche Darbietungen erſten Ranges ge
rühmt Das Repertoir der Künſtler Vereinigung berückſichtigt ſowohl das
Kunſt wie das Volkslied und räumt auch dem Fein Humoriſtiſchen im
Programm eine Stelle ein Für die wünſchenswerthe Abwechſelung iſt
durch die orcheſtralen Gaben der mitwirkenden Theaterkapelle geſorgt

Die Concerte finden auch bei ungünſtiger Witterung ſtatt da die
großen Kolonnaden und die an den Garten grenzenden Räume aus
reichenden und angenehmen Aufenthalt ermöglichen

Strafzenſperrung Vom nächſten Montag ab wird wegen Ver
legung von Straßenbahnſchienen auf dem Mühlwege zunächſt die Straßen
kreuzung Mühlweg Bernburgerſtraße bis zur Fertigſtellung der Arbeiten
für den Fahr und Reitverkehr geſperrt

Halleſcher Radfahrer Club HGermania Die Preiſe zu
dem morgen ſtattfindenden Clubwettfahren ſind von heute ab in dem
Laden des Cigarrenhändlers Herrn Alb Räder Poſtſtraße 9/10 ausgeſtellt

Promenade in Wafſſerſchuhen Herr Fiſchermeiſter Otto
Großmann bekannt geworden durch mehrfache Rettung von Menſchen
leben wird am morgigen Sonntag vis vis der Felſenburg Giebichenſtein
ſich dem Publikum von Halle und Umgegend in ſeinen ſelbſterfundenen
Waſſerſchuhen produziren

Zur Vermeidung von Verwechſelungen geben wir auf Wunſch
bekannt einerſeits daß der ſeiner Zeit wegen Beihilfe zum Diebſtahl zu
Gefängniß verurtheilte Schulknabe Kurt Hoffmann deſſen Sache wie
geſtern gemeldet vor dem Reichsgericht zur Verhandlung gelangte nicht
identiſch iſt mit Kurt Hoffmann Sohn der Familie des Eiſendrehers
Hoffmann in der gr Brauhausſtraße 24 andererſeits daß der laut
Meldung in der Mittwoch Nummer verunglückte Barbiergehilfe Paul
Ballin in keiner Beziehung zu der Familie O Ballin Parfümerie Firma
in der Leipzigerſtraße ſteht

Ueberraſchung Auf dem Wege vom Grunebergſchacht Galgen
berg nach Giebichenſtein wurde geſtern Abend zwiſchen 7 und 8 Uhr eine
Frau von Kindesnöthen überraſcht und gab einem Weltbürger das Leben
Die Frau wurde ſchnell mittels Wagens nach ihrer Behauſung geſchafft

Verunglückt Geſtern gegen 11 Uhr Nachts fiel der Guts
beſitzer Kohl aus Landsberg bei Halle infolge Ausgleitens in der
Delitzſcherſtraße vor dem Grundſtück Nr 5 auf den Bürgerſteig und trug
außer einer Wunde an der Naſe noch Hautabſchürfungen an der Stirn
davon Nach Anlegung eines Nothverbandes in der Kgl Klinik konnte
Kohl ſeine Reiſe nach Landsberg antreten

r Der Magen als Sparbüchſe Den Magen voll Geld hat die
12 jährige Geſchirrführertochter Olga W von hier welche verſehentlich zwei
Markſtücke verſchluckte die in den Magen gelangten Da der Abgang
auf natürlichem Wege nicht erfolgte wurde das Kind in die Klinik ge
bracht wo indeß ſo viel uns bekannt die Wiedererlangung der Fremd
körper bis jetzt noch nicht möglich war

Kleine Brände Geſtern Nachmittag 2 Uhr wurde die Feuer
wehr Hauptwache nach dem Grundſtück Thomaſiusſtraße 9 gerufen woſelbſt
ein Petroleum Kochapparat erplodirt war Beim Eintreffen der Wache
war durch Hausbewohner bereits die Gefahr beſeitigt Um 6 Uhr
Abends wurde die Wache nach der Brauerei von Fr Günther gr Brauhausſtraße 28 eitirt woſelbſt in einem Schuppen ein t über
gekocht war das entſtandene Feuer wurde von Arbeitern mittels Tage
leitung angegriffen ſo daß bei Eintreffen der Wache auch hier die Gefahr
behoben war

Aus dem Leſerkrriſe
Gür die unter dieſer Rubrik r Nachrinimmt die Redaktion dem Publikum gegenüber

antwortung
Eine Notiz der Nr 326 der Saalezeitung betr Differenzen einiger

Krankenkaſſen mit den hieſigen Apotheken bedarf der Berichtigung Zu
nächſt hat nicht ein großer Theil ſondern nur der kleinſte Theil der
hieſigen Ortskrankenkaſſen das Angebot der Apotheken 10 Proz Receptur
rabatt anſtatt der bisher bewilligten 25 Proz nicht angenommen Der
Paſſus über den Rabatt der garnicht exiſtirte entſpricht nicht den That
ſachen Von den mehr als 80 hier beſtehenden Krankenkaſſen haben
die Apotheken 7 den Kredit entzogen weil dieſe ihren Aerzten Anweiſung
gegeben haben ihren Kaſſen Mitgliedern nach Möglichkeit Handverkaufs
artikel und möglichſt wenig ſogen Recepte zu verſchreiben Auf eine dieſen
Kaſſen gegebene Erklärung des Entgegenkommens iſt von Seiten des Vor
ſitzenden der von dieſen Kaſſen gewählten Kommiſſion geantwortet daß
dieſe Offerte zwar annehmbar ihnen an einem Streite mit den Apotheken
aber aus beſonderen Gründen mehr gelegen ſei Wie ſehr übrigensdieſe Kaſſen über die ausglaichende Gerechügkett denken lehrt der letzte

Paſſus des angezogenen Artikels in der Saalezeitung in welchem dieſeKaſſen für ſich jedes Kampfmittel für erlaubt halten Pen Apothekern da

gegen nicht einmal die Berechtigung der Vertheidigung zugeſtehenDer Verein der Apotheker von Halle und Silbichentein
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Br 166 Sonntaga des 18 d Mts mußte ich eine hieſige ſehr belebteKlage paſſten deren Namen ich abſichtlich nicht näher bezeichne

uf dem Trottoir dahinſchreitend fuhr plötzlich kaum zwei Schritte vor
mir ein mit zwei Pferden beſpannter Wagen aus dem Thor eines Ge
höftes in einem durchaus nicht langſamen Tempo heraus Der Roſſe
lenker eilte nebenher die Pferde am Zügel haltend Daß Jemand vor
der Thorausfahrt Aufſtellung genommen und die im Augenblick der Heraus
fahrt des Wagens ſich nähernden Paſſanten gewarnt dieſen Halt geboten
hätte war ausgeſchloſſen Das Fahren des Wagens war um deswillen
nicht hörbar weil auf der Straße ganz in der Nähe andere Wagen dahin
rollten deren Raſſeln alles übertönte Jch weiß nicht ob hierorts
polizeilich geboten iſt daß beim Herausſtoßen und Herausfahren von
Wagen aus Gehöften nach einer belebten Straße ein dienſtbarer Geiſt vor
dem Ausfahrtsthor Poſto zu faſſen und die Paſſanten zu warnen hat
Sollte eine ſolche Verordnung in der Großſtadt Halle noch nicht eriſtiren
ſo würde ein Erlaß derſelben doch wohl ſehr heilſam ſein da man ſich
hier und da nicht von ſelbſt ſagt was zur Verhütung von Unglücksfällen

zu thun nöthig iſt Ein Bürger von Halle
Telegramme nud letzte Nachrichten

Berlin 16 Juli Hirſch s Bur Geheimrath Schweninger hat
dem Reichskanzler Fürſten Hohenlohe in München verſichert daß die Ge

ſundheit des Fürſten Bismarck nichts zu wünſchen übrig laſſe

Hamburg, 16 Juli Telegr des B Die Frau eines
Kiſtenmachers wurde unter dem Verdachte der Engelmacherei verhaftet

Von 33 Koſtkindern die ſie in Pflege hatte ſind 26 geſtorben Aus
Kiel wird gemeldet Cand jur Chriſtenſen der Neffe des hieſigen
Landesgerichtzpräſidenten Chriſtenſen iſt geſtern in Laboe beim Baden

ertrunken
Altona 16 Juli Wolff s Bur Vorgeſtern und geſtern

erkrankten nach dem Mittageſſen im III Bataillon des 31 Infanterie
Regiments 165 Soldaten unter Vergiftungsſymptomen Wie
der Hamb Corr meldet iſt trotz der ſchweren Erkrankungen die Nacht
gut verlaufen und eine Lebensgefahr ausgeſchloſſen Die Urſache
der Erkrankungen konnte noch nicht feſtgeſtellt werden

Budapeſt 16 Juli Meldung des Kl Der MedizinerKoloman Ghizy ein Neffe des gleichnamigen früheren Finanzminiſters

hat ſich wie es heißt infolge eines amerikaniſchen Duells mit einem
in Berlin garniſonirenden Offizier vergiftet

Lemberg 16 Juli Hirſch s Bur Die polniſchen Blätter
warnen den Grafen Thun dem Rathe der Jungezechen zu folgen und
durch ein energiſches Auftreten gegen die ſolidariſchen Deutſchen die

Situation noch mehr zu verſchärfen Solch ein Vorgehen könne für
Oeſterreich nur verderblich ſein und würde niemals die Zuſtimmung der
Polen finden

Paris 16 Juli Hirſch s Bur Wie verlautet ſind im Cabinet
ernſte Meinungsverſchiedenheiten ausgebrochen in der Dreyfusaffaire
Cavaignae ſei wegen der Verhaftung Eſterhazys aufgebracht und habe
ſeiner Meinung Briſſon gegenüber entſchieden Ausdruck gegeben Darauf
hin ſei auch das Unwohlſein Briſſons zu deuten

Paris 16 Juli Telegr des B Die dreyfusfeindlichen
Nachmittagsblätter verkündeten mit Rieſenlettern die bevorſtehende Ver

haftung Trarieux Mathieu Dreyfus und Reinachs Jn journaliſtiſchen
Kreiſen eirkulirt eine ganze Liſte von mit Verhaftung Bedrohten dazu
gehören außer den Genannten Scheurer Keſtner Clemenceau Yves Guyot

Jaurés Bernard Lazare Nichts von dieſen phantaſtiſch klingenden Ge
rüchten iſt im Laufe des geſtrigen Tages in Erfüllung gegangen

Ein neues Schreiben Zola s
Paris 16 Juli Wolff s Bur Die Aurore veröffentlicht ein

Schreiben Zola s an den Miniſterpräſidenten in welchem es
heißt Sie der Sie die franzöſiſchen republikaniſchen Tugenden verkörpern
haben gleichwie ſo viele Andere durch Jhre Weigerung die Dreyfus Affäre zu

regeln politiſchen Selbſtmord begangen Sie haben die Ge
rechtigkeit ermorden laſſen das iſt ein Verbrechen was ſeine
Strafe finden wird Welch lächerliche Unterſuchungkomödie haben Sie
geſtattet Wir kannten Jhre 3 Beweisſtücke ſchon wir kannten insbeſondere

das dritte dieſe unvergänglich plumpe Fälſchung Wenn ich bedenke
daß ein General dieſe monumentale Myſtification vor den Geſchworenuen

ein Kriegsminiſter ſie vor der Kammer verleſen hat werde ich
ſtarr Jch kann Jhnen ſagen daß unſere Regierungen ſich
lächerlich gemacht und nicht blos Deutſchland amüſirt
ſich dabei auch unſer großer Bundesgenoſſe Rußland
der ypn der Unſchuld Dreyfus überzeugt ſollte Jhnen ſagen wiewanhn Europa über Sie denkt Zola kritiſirt alsdann in ſchärfſter

Weiſe das Schlußſtück in dem angeblichen Geſtändniſſe Dreyfus und
die Unterſuchung gegen Picquart und ſpricht die Hoffnung aus Briſſon
werde am Montag für die Aufrechterhaltung der Ordnung in Verſailles

ſorgen laſſen denn wenn man uns ermordet werden Sie
der Mörder ſein Wenn eine Perſon die ſich in der Dreyfusſache
beſudelt mit Hintergedanken ehrgeizigen Plänen dient ſage ich wieder
Einer der nicht Präſident wird

Spanien und Nordamerika
Wien 16 Juli Telegr des Kl Nach Madrider diplo

matiſchen Jnformationen der N Fr Pr iſt Spanien noch nicht ge
neigt die Jntervention Europas nachzuſuchen dagegen hofft es auf die
Jntervention Englands Spanien wäre zur Abtretung Cubas und zu
einer Kriegsentſchädigung geneigt jedoch nicht zur Abtretung von Porto

rico Sagaſta hofft auch die Philippinen zu retten

Wien 16 Juli Telegr des Kl Aus Prag geht einerhieſigen Zeitungskorreſpondenz die Meldung J es ſei der Auftrag ertheilt

worden die Appartements auf den Hradſchin für die Königin
Regentin von Spanien in Stand zu ſetzen Dieſelbe ſoll den Wunſch
geäußert haben für den eventuellen Fall in Prag dauernden Aufenthalt
zu nehmen

Madrid 16 Juli Hirſch s Bur Die Miniſter geben zu daß
die Carliſtenbewegung wächſt und an der franzöſiſchen Grenze rege
Thätigkeit herrſcht Waffen einzukaufen und Depots anzulegen Jn den
Provinzen nimmt die Friedensſtrömung zu namentlich in den Häfen wo
eine Bombardirung durch die Amerikauer befürchtet wird

Madrid 16 Juli Hirſch s Bur Nach einer Meldung aus
Havanna ſoll in einer von Marſchall Blaneo einberufenen Verſamm
lung beſchloſſen worden ſein der Regierung zu antworten daß vor dem
Friedensſchluß ehrenvolle Thaten erfolgen müßten Die Spanier auf Cuba
ſeien entſchloſſen auf eigene Fauſt den Krieg gegen Amerika fortzuſetzen

Wie aus Santiago geLondon 16 Juli Hirſch s Bur
meldet wird erfolgte die i des Platzes mit Ei will s d
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17 Jiſtr See 8Marſchalls Blanco der nur den ehrenvollen Rüchzug zur Bedingung
machte Sampſon s Geſchwader fährt nunmehr in den Hafen ein und
unter ſeinem Schutze wird die Beſetzung der Stadt erfolgen

Newyork 16 Juli Hirſch s Bur Die Frage der Zurück
bringung der ſpaniſchen Garniſon Santiagos nach Spanien be
ſchäftigt augenblicklich die militäriſchen Behörden ſehr Der Kriegsminiſter

Alger glaubt die Spanier ſeien fähig auf den amerikaniſchen Schiffen
eine Liſt anzuwenden ſis müßten aufs Schärfſte bewacht werden Es
ſind mehrere Transportgeſellſchaften befragt worden doch zeigen ſie ſich
ſehr zurückhaltend weil ſie das gelbe Fieber fürchten Man glaubt
auch daß die ſpaniſche Regierung nicht erlauben werde daß die am gelben
Fieber erkrankten Soldaten an der ſpaniſchen Küſte gelandet werden Die

amerikaniſche Regierung hätte ſonach die ſpaniſchen Truppen auf dem
Halſe

Waſſhington 16 Juli Wolff s Bur 800 ſpaniſche Kriegs
gefangene ſind in Portsmouth New Hampſhire an Bord der Harward
eingekroffen faſt die Hälfte derſelben iſt am gelben Fieber erkrankt
unter dieſen befinden ſich 80 Schwererkrankte 7 Mann ſind unterwegs
geſtorben

Vereins Kalender
Sonuntag den 17 Juli

Radfahrclub Germania 8 Uhr Clubwettfahren Halleſche Rennbahn
Ulanen 2 Uhr Hettſtedter Bahnhof Lieskau
Verein ehem 98er 2 Uhr Hettſtedter Bahnhof Nietleben
Maſchin u HeizerVer 4Uhr Stiftungsfeſt Schmidt s Garten Giebichenſt
Theatr Ver Ambroſia 7 Uhr Kränzchen Reilsburg
Brehna Kinderfeſt 17 u 18 Feſtplatz
Dölau Männer Geſ Ver Stiftungsfeſt Palmbaum

Montag den 18 Juli
Akad MiſſionsVerein 81 Uhr Vortrag Reichshof

Ciſchmeſer
nur beſte Solinger Waare

vorzüglich zu Geſchenken geeignet

Britannia Kafferlöffel
Dtzd 3 50 6 8 9 u 12 4

Hrikannig Eßlöffel

Dtzd 75 1 25 und 2 4Dizd 2 und 4
Nur haltbare QualitätC v Ritter Halle a Feipngerſtr 90

Waſſerſtände Am 15 Juli Weißenfels Oberp 4 2,5616 Juli Halle unterhalb 2,00 Trotha 2,50 15 Juli
Bernburg 2,06 Calbe Unterpegel 1,80 Oberpegel 1,86

S 06 1,62
d 4 e e e h d

deutlich versehen sind und empfehle ich diese überaus günstige Kaufgelegenheit auf das Angelegenste

In allen Abtheilungen sind grosse Posten zusammengestellt welche mit den

zurückgesetzten niedrigsten Inventur Preisen
Unter anderem offerire ich

Einen Posten

Waschkleiderstoffe
darunter Neuheiten dieser Safson

das Meter 1I8 u 20 Pfg

Fantasie Kleiderstoffe
gediegene schwere

geschmackvolle Dessins

das Meter 75 Pfg u 1 Mk

Einen Posten

Fabrikate

Einen Posten doppeltbreite

fantasis Kleiclorstoffe

darunter Neuheiten dieser Saison

das Meter 40 u 65 Pfg

Einen Posten Thee Kaffee und
Tafel Gedecke

ältere Muster nur bewährte gute Quallitäten
zu

Einen Posten

Seidenstoffe
für Costumes und Blousen
prachtvolle Fantasiegewebe

zu sehr niedrigen Preisen

Salon Teppiche
theils zurückgesetzte theils im Schaufenster

bedeutend unter Preis

h

Einen Posten Mehrere Posten

verblichene Muster

Jlackets Kragen
Regen u Staub Mäntel

Blousen Costumes Morgenröcke
Vnterröcke Knaben Anzüge

Mäadohen Kleider u Mäntel eto

ausser gewöhnlich billigen Preisen

Mehrere Posten
garnirte und ungarnirte

Damen u Mädchen Hülte
Blumen Federn Spitzen

Stiokereien Schleiertüälle
Seidenband Sonnen u Regen

Sohbirme Fäcoher Handschuhe eto

HALLE a S

S T E aller Waarengattungen
Geschäftshaus

Marktpiatz 2 er Z

sind um gänzlich damit zu räumen von Neuem
im Preise bedeutend zurückgegetzt worden



S 12

n

i A S

z

53e

h

h

e

S u T
Seite 4 Sonntag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 17 Juli Nr 165

S GrſchäſtsEröffnung
Einem geehrten Publikum von Halle und Umgebung die erg Mittheilung daß ich am

Feipzigerſtraße 23
Vorzellan Hlas u Hkeinguk waaren

Handlung
a en gros K en detail

eröffnete Es wird mein eifrigſtes Beſtreben ſein nur gute und gediegener Erzeugniſſe beſt
renommirter Fabriken auf Lager zu halten und halte ich mich dem geehrten Publikum von Halle
und Umgegend bei vorkommendem Hedarf in ſämmtlichen Artikeln dieſer Branche beſtens empfohlen
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7 e alb a e e t h re i c erüß JxDEN Tiscth uWe S S Wasgche S
aus der Fabrik von m dieelMEV EDLICH lLeipag Plagwitz

esG Kal Sächs u Kgl Rumän Hoflieferanten

J Billig praktiseh elegaut fürn von Lelnenwäsche Kaum zu unterscheiden rS Im Gebrauch üusserst vorthellhaft J eDiese Handelsmarke S J trägt jedes Stüek daVorräthig in Halle z S bei Hugo Winkler Schmeerstr 1 dieAlIb Hentze Schmeerstr 24 Th Loebeling Schmeerstr 15 Gust Hilde I iſtbrand Leipzigerstr 65 Rich Wagner Königetr 5 Carl Pritschow itiaBernburgerstrasse 28 C A Grunewald Sohmeerstrasse 8 C A Böhme Hem 9 mann rause bis
Geiststrasse 50 C Obstfelder Alter van 2 F Müller Leipziger 3 dj Strasse 29 Robert PIötz Leipzigerstr 17 Fr Linse Bernburgerstr 9 u z 2 arr 30 C Möckol Parkstr 1 Paul Simon ör Ulrichstrasse 24 Halle a Kleinſchmieden 5 alsSohatz Buchb Mauerstr 1 Otto Lützenkirchen Mansfelderstr 9 weſFranz Schwarz Neumarktstr 5 Friedrich Rümpler Taubeunstr 15 Eiſ Bettſtellen für m und ung
H Bretschneider W v Gustav Müller Albreehtstr 46 ding t ausSpringstein Geiststr 36 H Stlehr Jacobstrasse 38 R Böt cher t See rn n t da afſend aGr Klausstr 34 R Rocke Martinstr 25 Albert Pfautsech Friedrich igt ganz vorzüglich um augenblicklich 2 s rn en zu p ff Gri
strasse 2 In Giobichenstein bei Wilh Freitag und 0 HansiBrunnenstr 63 In Schkemndiftz dei Diesel Eckarät In Connern jede Sappe höchet schmackhaft und

kräftig zu machen
Neueſte Glühſtoffplätten Dalſ en

d Otto Bertram w Herm Martini Vor Vermischüngen wird gewarnt f vernickelte Clanzplätten ung
W m zn Wo S Streicheiſen Plättbretter Aermel nage z bin rieg z plättbretter Glühſtoff Gaskoch träaPreiſe S t auchauch zut und W u Sitten Größenreparirt unter reell e auNeue Uhren Reparaturen arantie s de S r re i9 x SRemont Uhren Nickel Mk 6 Neue Feder Mk 1 D Racdeclke e Petroleumkochapparate

Remont Uhren Silber Mk 10 Neuer Uhrzeiger 10 Pf Uhrmacher Steinweg 1 eFilb Qumen ren r Neues Uhrglas 10 Pf Special Wertſtatt f Reparatur neueſten Syſtems ohne Docht vollſtändig ge eGold Damen Uhren Mk 20 eue Feder 1 Mk Glas Zeiger z S los brennend bei enorm ſparſameNeuer Uhrring 10 Pf e g ruchlos brennend bei en ſparſamemRegulateure von Mk 10 2 eiter Uhrring Kapſeln 2e allerbilligſt S Petroleumgebrauch und größtem Heizeffekt
Wecker von Mk 2,50 r Garantie 1 Jahr a guter Hilfe Garten und Halkon MöbelHeiſerkeitC Hammer Uhrmacher en n gr Rollſchuhwändeem atarr er LunLeere e etT7 i in Rußland 5Se e Fischers DampfhadeanstaltnoterEmil Gördel in Colberg Brüderſtraße 11 I dicht am Markt7 da Packet mit za ſtehen Dart Dampfbäder Packungen Maſſage Gymnaſtik verſch Bäder

Ein ſchöner kleiner freundl Laden von zweien die Wahl beſonders auch für ſchreiben nur 50 Pfg Niederlage in Sorgfältigſte Beachtung krankhafter Zuſtände Gute Heilerfolge
Bureanfwecke geeignet ſofort oder ſpäter preiswerth zu vermiethen Zu Jn Halle bei Max Thümmler
erfragen im Grand Restaurant Reichshor am Buffet Weidenplan a

L LLy ch 7Ausnahme Preise
gebe dieſe Woche auf ſämmtliche Artikel meines geſammten Waaren Lagers Es bietet ſich hierbei die günſtigſte Gelegenheit
zu De wirklich vortheilhaften Einkäufen

Kaufhaus H EIKan
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